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Gemeinde Ebergassing-Wienerherberg

Bürgermeister-Kommentar

Liebe Gemeindebürgerinnen,
liebe Gemeindebürger, 

unser Ort wächst! Neue Wohnbauten, 
Einfamilienhäuser und Doppelhaus-
hälften entstehen und sorgen für steti-
gen Zuzug. Unsere Gemeinde ist aber 
auch für viele UnternehmerInnen at-
traktiv, die sich hier den Traum von der 
Selbstständigkeit verwirklichen. Ich 
wünsche allen neuen BürgerInnen und 
Geschäftsleuten einen erfolgreichen 
Start in unserer Gemeinde!

Erfreulich ist auch unsere aktive Ver-
einskultur. In diesem Monat erwarten 
Sie wieder einige Veranstaltungster-
mine: Ich lade Sie herzlich ein, bei der 
Dorfwanderung entlang der Fischa 
teilzunehmen, den Feuerwehrheurigen 
in Wienerherberg zu besuchen und 
ihren Kindern von den neuen Jugend-
club-Aktivitäten zu erzählen. 

Historisch widmen wir uns im 12. Teil 
unserer Ortsgeschichte den Kindergär-
ten, den Schulen und dem Hort in Eber-
gassing.

Die diesjährige Badesaison im Erlebnis-
bad startet am Samstag, 07. Mai 2022 
um 09:00 Uhr. Neu: Unser Freibad ver-
fügt jetzt über ein barrierefreies WC!

Zu guter Letzt wünsche ich allen Müt-
tern am 08. Mai einen schönen Mutter-
tag im Kreise ihrer Lieben!

Ihr Bürgermeister
Roman Stachelberger

Spatenstich Bauabschnitt II Ebergassing
Seit Herbst 2021 werden in unserer Gemeinde in insgesamt vier Bau-
abschnitten 29 Einfamilien- und 18 Doppelhaushälften von AUSTRO-
HAUS / ETZI-HAUS errichtet. 

Am 30. April wurde, gemeinsam mit Bürgermeister Roman Stachel-
berger, Vizebürgermeisterin Renate Terkola, sowie weiteren Ge-
meindevertretern, dem Team von AUSTROHAUS / ETZI-HAUS und 
EU-Sachverständigen Günther Nussbaum, der aktuelle Fortschritt des 
Siedlungsprojektes „Ebergassing“ besichtigt und der zweite Bauab-
schnitt mit einem feierlichen Spatenstich eröff net.

Bis Ende 2023 sollen nun auf 35.000 m² alle Häuser in Ziegelmassivbau-
weise fertiggestellt sein. Der aus dem TV bekannte EU-Sachverständige 
Günther Nussbaum und der Verein Bauherrenhilfe.org werden alle vier 
Bauphasen des Projektes bei einzelnen, zukünftigen Hausbesitzern be-
gleiten und gemeinsam mit dem Generalunternehmer AUSTROHAUS 
/ ETZI-HAUS (Teil der Etzi-Group) bei der Verwirklichung ihres Traums 
vom Eigenheim die nötige Sicherheit und Qualität gewährleisten.

Bis Mitte 2024 sollen die vier Bauabschnitte abgeschlossen und ein 
weiterer 5. Bauabschnitt mit 16 Reihenhäuser in Bau sein.

Als Generalunternehmen bietet AUSTROHAUS / ETZI-HAUS, mit Sitz in 
Rauchenwarth, mit dem Projekt „Ebergassing“ das gesamte Rund-um-
Sorglos-Paket. Angefangen von der Grundstückssuche, der Errichtung 
der Infrastruktur bis hin zur Realisierung der belags- oder schlüsselfer-
tigen Einfamilien- und Doppelhäuser, kümmert sich das Team um die 
gesamte Abwicklung und Umsetzung.
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v.l.n.r.: GGR Manuela Pouzar, Amtsleiter Ing. Raimund Kindl, Vize-Bürgermeisterin Renate Terkola, 
Bürgermeister Roman Stachelberger, Eigentümer ETZI-GROUP Maximilian Etzenberger, Bauleiter Ing. 
Ivica Davidovic, EU-Bausachverständiger Günther Nussbaum, Geschäftsführer ETZI-GROUP Michael 
Foisel, Standortleiterin ETZI-HAUS/AUSTROHAUS Bmst. Ing. Nicole Seitz, Bauleiter Florian Köpper
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Ein Ort in Bewegung
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Michaela Hlavac hat sich mit einem Kosmetikstudio in Wienerherberg 
selbstständig gemacht.

Der Verein „Helfende Hände Ebergassing“ beteiligte sich mit vielen Freiwilligen 
an der Flurreinigungsaktion 2022.

Kosmetikstudio eröff nete
In Wienerherberg bietet Michaela Hlavac neuerdings 
klassische Gesichtsbehandlungen, Maniküre, Wim-
pern- und Augenbrauenliftings an. 

„Wohlfühlen wird bei mir großgeschrieben! Meine Lei-
denschaft für Kosmetik, Körperpfl ege und für Pfl ege-
produkte ist in allen Behandlungen spürbar!“, sagt die 
Kosmetikerin und Fußpfl egerin stolz. Sie erfüllt sich 
mit ihrem eigenen Kosmetikstudio einen Traum. 

Neukunden erhalten einmalig einen € 5,- Willkom-
mensgutschein zum Kennenlernen! 
Michaela Hlavac freut sich über Ihre Anfrage. 

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Foto & Lebenslauf senden Sie bitte an:
Raiffeisen-Lagerhaus Wiener Becken eGen, z.H. Frau Iris Seipel
Bahnstraße 29 • 2483 Ebreichsdorf 
Vorzugsweise per E-Mail an: recruiting@wienerbecken.rlh.at

Alle Infos  unter

Ihre Aufgaben: 
•  Teilebeschaffung für Land- und Kommunalmaschinen
•  Eigenständige Beratung und Betreuung von Kunden
•  Angebotserstellung Auftragsabwicklung
•  Ersatzteilverkauf
•  Warenübernahme und Lagerbewirtschaftung
•  Verkauf von Kleingeräten

Wir bieten
• eine interessante und abwechslungsreiche Festanstellung in einem stabilen     
  Unternehmen mit langfristiger Ausrichtung
• ein monatliches Mindestgehalt von € 2.230,97 brutto und die klare Bereitschaft      
  zur Überzahlung (abhängig von Qualifikation und Berufserfahrung. Basis 38,5h/Woche) 
   (Angaben gemäß Gleichbehandlungsgesetz)

Weitere interessante Stellenangebote unter: 
karriere.lagerhaus.at/wienerbecken

Kundenberater mit techn. Hintergrund 
im Ersatzteil-Lager Landmaschinen Service  
Betrieb Gramatneusiedl (m/w/d) (38,5 Std./Woche)

Lagerhaus Technik

  Wir suchen neue Teammitglieder!

Vereinsunterstützung
Vereine, die mit mindestens 5 Personen an der jähr-
lichen Flurreinigungsaktion teilnehmen, erhalten von 
der Gemeinde € 10,- pro TeilnehmerIn als zusätzliche 
Vereinsförderung ausbezahlt. 

12 Mitglieder vom Verein „Helfende Hände Ebergas-
sing“ nahmen heuer in Vertretung vom Pensionisten-
verband Ebergassing teil. Den dabei erzielten Betrag 
von € 120,- spendeten Sie Obfrau Margareta Taus, die 
sich im Namen vom Pensionistenvorstand und allen 
MitgliederInnen herzlich für diese Unterstützung be-
dankt. 

Lois Kriegler

0681/107 105 53

Holzfäller
mit langjähriger Erfahrung

Baumabtragung

Baumberatung, Baumfällung, 
Baumentsorgung

mit spezieller Seiltechnik 
zur Sicherheit für Haus und Garten

Kostenlose Beratung
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Kinderbetreuungs- und Bildungsein-
richtungen in der Gemeinde

Kindergarten

Bereits um die Jahr-
hundertwende waren 
neben dem Pfarrhof 
in Ebergassing ein 
Kindergarten und ein 
Hort untergebracht. 
Anfangs wurde der 
Stiftkindergarten von 
der Baronin Schlo-

issnigg unterstützt und von geistlichen Schwestern 
geleitet. Er war bis zum Ende der 1950er Jahre in Be-
trieb. 

Von 1920 bis 1930 wurde in der ehemaligen Volks-
schule (jetzt Standort der Mittelschule) ein Landes-
kindergarten mit Unterstützung der Gemeinde Eber-
gassing betrieben. 

Um 1945 gab es 
kurzzeitig auch ei-
nen Kinderhort im 
Herrenhaus der ehe-
maligen Papierfabrik 
Franzensthal. Im Jah-
re 1948 errichtete die 
Firma Philipp Haas 
und Söhne einen 

Werkskindergarten im Haus Nr. 133, zwischen der 
sogenannten Wanzenburg und der Kolonie(„Wei-
se-Haus“) der bis zur Eröff nung des Landeskinder-

garten auf der Himberger Straße im Jahr 1967 ge-
führt wurde. 

Der Spatenstich für den zweiten Landeskindergar-
ten sowie dem Hauptschulzubau in der Gramatneu-
siedler Straße erfolgte am 28.03.2003 und wurde am 
05.03.2005 feierlich eröff net. 

Am 11.10.2019 wur-
de der neue Landes-
kindergarten in der 
Waldgasse 6 eröff net 
und die Räumlichkei-
ten in der Himberger 
Straße 5 dem Hort 
überlassen.

Hort

Im Jahr 1915 gründete der „Arbeiterverein Kinder-
freunde“ einen Hort, der im Schulgebäude unter-
gebracht war und bis ins Jahr 1933 von ihm geführt 
wurde.

Die Firma Eybl hat von 1971 bis 1981 eine Kinderbe-
treuung in der Himberger Straße 6/2 für Klein- und 
Schulkinder der Firmenangehörigen angeboten. Da-
nach hat die Gemeinde Ebergassing den Hort wei-
tergeführt.

Mit dem Schuljahr 1996/97 wurde der Hort in den 
Räumlichkeiten der Volksschule untergebracht. Seit 
2019 werden drei Hortgruppen im ehemaligen Kin-
dergarten in der Himberger Straße 5 geführt.

Kinderbetreuungs- und Bildungsein-
richtungen in der Gemeinde

Geschichte von EbergassingGeschichte von Ebergassing
Teil 12Teil 12

Stift-Kindergarten in den 1930er-Jahren in 
der heutigen Karl Eybl-Straße

Kindergarten-Gruppenfoto um 1922

1954 vor dem Kindergarten in der 
Arbeiterkolonie

Spatenstichfeier Zubau Kindergarten und Hauptschule (31.03.2003)

Kindergarten Waldgasse mit Kleinkindbe-
treuung seit September 2019



Schulen
Die ersten Lehrer in Dorfschulen wurden Schulmeis-
ter genannt und unterrichteten im Jahr 1648 Kinder 
aus beiden Ortsteilen in Wienerherberg. 

Nachdem Kaiserin Maria Theresia im Jahr 1774 die 
allgemeine Schulpfl icht erlässt, wurde 1786 für Eber-
gassing ein eigener Schulmeister bestellt und die 
Schule von Wienerherberg getrennt. Die Ebergassin-
ger Kinder wurden danach im Schloss unterrichtet. 
Ein Lehrer war für rund 80-100 Kinder zuständig.

1814 wurde die sogenannte „Spinnfabriksschule“ er-
richtet, in der schulpfl ichtige Kinder, die unter Tags 
in der Spinnfabrik arbeiteten, am Abend Unterricht 
hatten. Die Schule wurde im Jahr 1837 geschlossen.

Im Jahr 1860 wurde die heutige Mittelschule erbaut. 
Ursprünglich wurde sie als Volksschule geführt und 
im Laufe der Jahre mehrmals erweitert. 

Aufgrund von Platzman-
gel wurde 1911 ein neues 
Schulhaus in der Himber-
ger Straße errichtet. Dieser 
Neubau wurde 1920 zur 
Bürgerschule und 1927 zur 
Hauptschule umgewandelt. 

Mit dem Schuljahr 1966/67 ist in Österreich die 9-jäh-
rige Schulpfl icht eingeführt worden. Die Hauptschu-
le Ebergassing war lange Zeit eine Expositur der 
Hauptschule Gramatneusiedl.

In der Zeit von 1970-1973 erfolgte ein weiterer Zu-
bau mit Werkraum, Schulküche und dem Turnsaal 
samt Garderobe und Waschraum, der die Volksschu-
le mit der Hauptschule verband. 

Im Rahmen eines Fest-
aktes mit Landeshaupt-
mannstellvertreter Hans 
Czettel, Bürgermeister BR 
Stefan Steinle und Schul-
direktor Johann Schöllauf 
wurde im Jahr 1973 der 

Zubau feierlich eröff net. Damit war die Lücke zwi-
schen den beiden Schulgebäuden geschlossen. 

Im Laufe der Jahre wurden zahlreiche Erneuerungen 
und Modernisierungen an beiden Schulen durch-
geführt. Die Schulmöbel wurden regelmäßig durch 
neue ersetzt und Malerarbeiten in den Sommerferi-
en durchgeführt.  

Ebenso ist die Schulküche erneuert worden und 
wird seither nicht nur von der Schule, sondern auch 
für viele Kochworkshops von verschiedenen Insti-
tutionen/Vereinen genutzt. Neue Laptops für die 
Hauptschule wurden angeschaff t.

In der Hauptschule haben die SchülerInnen mit 
Unterstützung der Lehrer ein Biotop angelegt und 
bepfl anzt.  In Kooperation mit dem Jugendclub 
Ebergassing haben die Hauptschulkinder zudem 
Hochbeete bepfl anzt, die sie auch betreuen.

Der Garten der Volksschule wurde umgestaltet und 
so für die Kinder der Volksschule attraktiver gestaltet.

Recherche, Text: Angelika Deworezky, Renate Terkola
Bilder: Viktor Busch (impulsE Dorferneuerung, topothek)
Layout: Mag. Karin Sieberer 

Weitere geschichtliche Informationen � nden Sie unter:
https://ebergassing.topothek.at/https://ebergassing.topothek.at/https://ebergassing.topothek.at/

Im Gebäude der Volksschule in der Himberger Straße 3 (1950er) ist heute die 
Mittelschule untergebracht. 

Hauptschule Ebergassing in der 
Himberger Straße 1 (1960er-Jahre)

Feierliche Erö� nung des Hauptschul-Zubaus (26.10.1973)

Schulklassen im Schuljahr 1955/56 (links) und im Schuljahr 1971/72.

Hauptschule und Volksschule in den 1960er-Jahren (ohne Verbindung)

SchülerInnen bei der Zubau-Erö� nung
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Immer Dienstags - Ein Tre� punkt für die Jugend mit neuem Obmann 
Tobias Schrall

Unsere Jugend hat viel vor
Das Jahr 2022 brachte personelle Änderungen im Ju-
gendclub mit sich: Christoph Ebner vom Römerland 
Carnuntum ist neuer Ansprechpartner in der Jugend-
arbeit. Tobias Schrall, der in seiner Mittelschulzeit frü-
her selbst gerne den Jugendclub besuchte, ist neuer 
Obmann des Vereins. 

Gemeinsam wollen die beiden einen Beitrag zur Ju-
gendarbeit in der Gemeinde leisten. 

Im 1. Schritt werden die Räumlichkeiten des Jugend-
clubs (Schwadorfer Straße/Dr. Karl Renner-Straße) 
umgestaltet und neu adaptiert. Zudem werden Ideen 
gesammelt, um den Jugendclub an die aktuellen Be-
dürfnisse der Jugendlichen anzupassen. 

In einem 2. Schritt sollen Plätze im öff entlichen Raum für 
Jugendliche geschaff en/adaptiert werden. Gemeinsam 
mit dem Jugend-Gemeinderat und dem Jugendbetreu-
er von Römerland Carnuntum wurde hierfür ein Projekt 
ins Leben gerufen und beim aktuellen LEADER Förder-
call „Öff entliche Räume für Jugendliche“ eingereicht. 

Wir informieren gerne, wie es mit den Neuerungen im 
Jugendclub und dem laufenden Projekt weitergeht!
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Recycling-Projekt
Ab sofort können Kaff eeliebhaberInnen bei der Sam-
melinsel (Gramatneusiedler Straße 8/Schönfeldgasse) 
ihre Kaff eekapseln in spezielle Recyclingtonnen
einwerfen. Im Rahmen eines Pilotprojektes des Abfall-
verbands Schwechat und Nespresso wird damit die 
Sammlung von gebrauchten Kapseln noch einfacher. 

„Das Thema Recycling liegt vielen Menschen am Her-
zen und sie wollen ihren Beitrag leisten – wir wollen 
ihnen das so einfach wie möglich machen. Wir freuen 
uns, dass wir mit dem Abfallverband Schwechat einen 
starken lokalen Partner für dieses Pilotprojekt an un-
serer Seite haben“, sagt Marianne Neumüller-Klapper, 
Operations & Sustainability Director bei Nespresso Ös-
terreich.

Auch Bürgermeister und AWS-Obmann Roman Sta-
chelberger gefällt der Abfallsammelprozess: „Gemein-
sam mit Nespresso wollen wir das Recycling von Alu-
minium fördern. Der Wertstoff  kann nämlich beinahe 
unendlich oft wiederverwendet werden und sollte 
daher unbedingt im Kreislauf bleiben!“

Kaff ee-LiebhaberInnen sollten unbedingt nach der 
Tonne mit dem violetten Deckel Ausschau halten.

Marianne Neumüller-Klapper (Operations & Sustainability Director Nespresso 
Österreich) mit AWS-GF Jürgen Maschl und AWS-Obmann Roman Stachelberger 
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2322 Zwölfaxing
Schwechater Straße 59-71
Tel.: 01/707 22 01
o� ice@keglovits.at

2521 Trumau
Lüßstraße 1
Tel.: 02253/62 67
trumau@keglovits.at 

Jetzt Termin vereinbaren!
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Ein Ort in Bewegung
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Freiwillige Feuerwehr Wienerherberg

Feuerwehrheurigen
Sa, 28. Mai

So, 29. Mai
Samstag
 14 Uhr Abschnittfeuerwehr-
      leistungsbewerbe (Sportplatz) 
 ab 16 Uhr: Ausschank (FF Stadl)
 ab 19 Uhr: Dämmershoppen mit 
    der Stadtkapelle Schwechat
 ab 20 Uhr: 

Sonntag
 ab 10.30 Uhr: Frühschoppen mit 
 dem Musikverein Schwadorf
 Nachmittags: Verlosung
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   Quizverlosung    Luftburg  

       Weinbar     Festzelt

Ihr zuverlässiger Partner für Versicherung und VorsorgeSCHALL
Versicherungsmakler 

GmbH & Co KG

Wienerherberger Straße 64,  A-2435 Wienerherberg
Tel/Fax: 02230/21027-10  office@schall-versicherungsmakler.at   

Kontakt:

Karin Haumer
Haydnweg 2/19
2435 Wienerherberg

Bei und mit den Alpakas:

• Geburtstagsfeier für 
Kinder und Erwachsene

• Workshops/Seminare/Events
• Picknick & Energieplatz für DICH

• Entspannungs- und Acht-
samkeitsübungen

• und vieles mehr

www.allespackma.atwww.impulsebergassing.at

nach Ebergassing zurückwandern.
Diejenigen, die nicht am Mittagessen teilnehmen, müssen selbständig

nach dem Mittagessen gemeinsame Rückwanderung nach Ebergassing

bei Frau Deworezky : +43 650 614 08 45, bis Mi. 11. Mai 2022
Anmeldungen für die Reservierung zum Mittagessen in der „Lahmgruam“

anschließend gemeinsames Mittagessen in der „Lahmgruam“
(Ersatztermin bei Schlechtwetter,  Sa. 21. Mai 2022)

Treffpunkt : beim Schlossteich
Sa. 14. Mai 2022, 9 Uhr

Tourguide : Ing. Raimund Kindl
von Ebergassing durch den Fasangarten bis Wienerherberg

Wanderung entlang der Fischa



Gemeinde Ebergassing-Wienerherberg

TERMINE 
Mai

GEMEINDE 
EBERGASSING-WIENERHERBERG

Abfuhrtermine:

Bio-Tonne: 06., 13., 20. und 27.05.2022
Restmüll: 13.05.2022 
Gelber Sack: 27.05.2022

Team Österreich Tafel:

Montag        02.05.2022      18:00 Uhr     am Gemeindeamt
Montag        09.05.2022      18:00 Uhr     am Gemeindeamt
Montag        16.05.2022      18:00 Uhr     am Gemeindeamt
Montag        23.05.2022      18:00 Uhr     am Gemeindeamt
Montag        30.05.2022      18:00 Uhr     am Gemeindeamt

Wochenmarkt - Dr. Franz-Sehors-Platz:

Mittwoch     04.05.2022      14:00-18:00 Uhr
Mittwoch     11.05.2022      14:00-18:00 Uhr  
Mittwoch     18.05.2022      14:00-18:00 Uhr 
Mittwoch     25.05.2022      14:00-18:00 Uhr

Hinweis!
Die Inhalte und Termine dieser Ausgabe waren bei Druck-
legung am 20. April gültig. 
Tagesaktuelle Informationen für unsere Gemeinde finden Sie 
auf: www.ebergassing.at 

Kirchliche Termine - Ebergassing:

06.05. 18:00 Uhr   Herz Jesu Andacht
 
07.05. 08:20 Uhr   Rosenkranzgebet
 09:00 Uhr   Heilige Messe in der Schlosskapelle

08.05. 10:00 Uhr   Heilige Messe* mit Kardinal 
         Schönborn zur Gründung der Pfarre
         Zu den Heiligen Schutzengeln

21.05. 09:00 Uhr   Firmung
         mit Weihbischof Scharl

*Ort wird noch bekanntgegeben (www.erzdioezese-
wien.at/pages/pfarrseelsorge/26477680)

Nächster Termin:

Dienstag, 17. Mai 2022
um 11:45 Uhr

Ebergassing

Kommunikationszentrum Ebergassing
Koloniegasse 1, 2435 Ebergassing

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber: Gemeinde Ebergassing vertreten durch Bürgermeister Roman Stachelberger, 2435 Ebergassing, 
Schwadorfer Straße 9; Auflage: 2300 Stück; Redaktion, Grafik, Lektorat: Mag. Karin Sieberer; Kontakt: sieberer@ebergassing.at, Tel.: 02234/722 86-
15; Bilder und Texte wurden durch jeweilige Personen oder Vereine zur Verfügung gestellt; Druck: OFFSET3000 Druck u. Endverarbeitungs GmbH, 
Industriegelände 10, 7035 Steinbrunn; Erscheinungsort: Ebergassing und Wienerherberg


